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St. Martin Straße 9, 85467 Oberneuching
Tel. 08123 / 93 26 60, Fax 93 26 80
E-Mail: info § vg-oberneuching.de (für allgem. Angelegenheiten)

sekretariat § vg-oberneuching.de (für Mitteilungen im Amtsblatt)
Internet Adresse: www.vg-oberneuching.de
Geschäftszeiten: MontagbisFreitag: 08 - 12 Uhr

Mittwoch: 14 - 18 Uhr
Verkehrsüberwachung: Montag: 09 - 11 Uhr

Mittwoch: 14 - 16 Uhr

Gemeinde Neuching - 1. Bgm. Hans Peis
E-mail: peis § vg-oberneuching.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 08123 / 93 26 63)

Gemeinde Ottenhofen - 1. Bgm. Nicole Schley
E-mail: schley § vg-oberneuching.de
Bürgersprechstunde jeden Mittwoch von 15 - 17 Uhr
Termine nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 08123 / 93 26 64)
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ø w u @ e ` ¢ ? Polizei: 110
KrankenhausErding 08122/59-0 Rettungsdienst u. Feuerwehr: 112
LandratsamtErding 08122/58-0 Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117
PolizeiErding 08122/968-0 Vermess.Amt ED 08122 / 96 00

Notariat 08122 / 976 60
StraßenmeistereiErding Burghart / Inninger

08122 /97180 Notariat Olk 08122 / 89 20 43

Schulen: Grundschule Niederneuching 08123 / 14 55
Grund- u. Mittelschule Finsing 08121 / 814 17
Grundschule Ottenhofen 08121 / 487 07
Orterer Grund- u. Mittelschule Wörth 08123 / 93668-00

Kindergärten: Kindergarten St. Martin Oberneuching 08123 / 25 25
Kinderhaus Sancta Katharina Ottenhofen 08121 / 10 07

Büchereien: Neuching 08123 / 988 79 96
Ottenhofen 08121 / 42 90 19

Nachbarschaftshilfe Ottenhofen 08121 / 616 29
Arbeitskreis Senioren Neuching - Fahrdienst 08123 / 17 37

08123 / 920 64

Ver- und Entsorgung:
Abwasserzweckverband Erdinger Moos 08122 / 498-0
E-mail: info § azv-em.de
Wasserzweckverband Moosrain 08122 / 982 80
E-mail: wzv § moosrain.de
Erdgas Südbayern 08122/97790 Sempt EW 08122 / 982 70

Recyclinghof Neuching: Öffnungszeiten
01.04. -31.10.eines jedenJahres Mi. 16 - 19 Uhr / Sa. 09 - 12 Uhr
01.11. -31.03.eines jedenJahres Mi. 15 - 18 Uhr / Sa. 09 - 12 Uhr
Recyclinghof Ottenhofen:

Öffnungszeiten Mi. 16 - 18 Uhr / Sa. 10 - 12 Uhr

Kirchen: Pfarramt Neuching, St.-Martin-Str. 5 08123 / 28 28
Pfarramt Ottenhofen, Pfarrweg 1 08121 / 3382
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Sa.27.02. Schloß Apotheke, Markt Schwaben,
Erdinger Str. 7, Tel.: 08121/56 77
Rathaus Apotheke im Sempt-Park,
Erding, Pretzener Str. 10, Tel.: 08122/227 69 22

So.28.02. Rathaus Apotheke, Neufinsing,
Rathausplatz 1, Tel.: 08121/713 24
Rosen Apotheke, Oberding,
Hauptstr. 39, Tel.: 08122/840 44

Sa.05.03. St. Silvester-Apotheke, Forstinning,
Münchener Str. 4, Tel.: 08121/14 14
Park-Apotheke, Erding-Klettham,
Liegnitzer Str. 18, Tel.: 08122/90 23 06

So.06.03. Herz Apotheke im City-Center, Poing,
Alte Gruber Str. 2 - 6, Tel.: 08121/97 67 76
Stadt-Apotheke, Erding,
Lange Zeile 4, Tel.: 08122/147 54

Sa.12.03. Apotheke im Forsthaus, Anzing,
Högerstr. 20, Tel.: 08121/14 41
Rosen Apotheke, Oberding,
Hauptstr. 39, Tel.: 08122/840 44

So.13.03. Schloß Apotheke, Markt Schwaben,
Erdinger Str. 7, Tel.: 08121/56 77
Johannes Apotheke, Erding,
Friedrich Fischer Str. 7, Tel.: 08122/136 06
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GemeindeNeuching Mittwoch, 23.03.2016
Gemeinde Ottenhofen
Ottenhofen, Siggenhofen,
Lieberharting,Herdweg Mittwoch, 23.03.2016
Keckmühle Donnerstag, 10.03.2016
Unterschwillach, Wimpasing,
Grund,Steinweg Freitag, 11.03.2016

Die Säcke werden in Rollen pro Haushalt ausgegeben:
in der VG Oberneuching, in den Recyclinghöfen Oberneuching und
Ottenhofen und beim Lebensmittel Kornek Ottenhofen und Nieder-
neuching.
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GemeindeNeuching Mittwoch, 02.03.2016
GemeindeOttenhofen Freitag, 04.03.2016



Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n
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im Bürgerbüro zur Besetzung einer unbefristeten Teilzeitstelle mit
25 Wochenstunden.

Ihr Aufgabenbereich umfasst schwerpunktmäßig:
- Pass- und Personalausweisamt
- Einwohnermeldewesen
- Email und Telefonzentrale
-ProtokollführungbeiGemeinderats-oderBauausschusssitzungen

Ihr Profil:
- Abgeschlossene Ausbildung zum/r Verwaltungsfachangestellten/
Angestelltenlehrgang I

- sicherer Umgang in MS Office (Word, Excel, Outlook)
- gutes schriftliches und mündliches Ausdrucksvermögen
- freundlicher und verbindlicher Umgang mit Publikumsverkehr
- Sorgfalt und Gewissenhaftigkeit bei einer selbstständigen Arbeits-
weise

- Zuverlässigkeit, Belastbarkeit und Teamfähigkeit
- Flexibles Zeitmanagement bei Sitzungsdienst (jeweils dienstags
einmal pro Monat ab 19.30 Uhr)

Wir bieten:
Eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit, ebenso
einen sicheren Arbeitsplatz und ein Betriebsklima, das von Team-
geist und guter Zusammenarbeit geprägt ist.
Die Vergütung richtet sich nach den Vorschriften des Tarifvertrages
öffentlicher Dienst (TVöD - VKA) entsprechend den persönlichen
Voraussetzungen.
Die Stelle ist mit EG 6 TVöD bewertet.

Nähere Auskünfte zu den Tätigkeiten erteilt Ihnen gerne Ge-
schäftsstellenleiterin Frau Knauer unter Tel.: 08123 / 93 26 65.
Ihre aussagekräftige Bewerbung schicken Sie bitte online als PDF-
Datei (max. 5 MB) bis spätestens 06.03.2016 an
knauer § vg-oberneuching.de.
Beiansonsten imWesentlichengleicher Eignungwerdenschwerbe-
hinderte Bewerber/innen bevorzugt eingestellt.
Fahrtkosten zu Bewerbungsgesprächen werden nicht erstattet.
www.vg-oberneuching.de
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Interviewer bitten um Auskunft
Auch im Jahr 2016 wird inBayern wie im gesamten Bundesgebiet wieder
der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefragung bei einem Prozent
der Bevölkerung, durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayerischen
Landesamts für Statistik werden dabei im Laufe des Jahres rund 60 000
Haushalte in Bayern von besonders geschulten und zuverlässigen Inter-
viewerinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen undsozialen Lage
sowie in diesem Jahr auch zu ihrem Pendlerverhalten befragt. Für den
überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz
Auskunftspflicht.
Im Jahr 2016 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet wieder
der Mikrozensus, eine gesetzlich angeordneteStichprobenerhebung bei
einem Prozent der Bevölkerung, statt. Mit dieser Erhebung werden seit
1957 laufend aktuelle Zahlen über die wirtschaftliche und soziale Lage
der Bevölkerung, insbesondere der Haushalte und Familien, ermittelt.
Der Mikrozensus 2016 enthält zudem noch Fragen zum Pendlerverhal-
tender Erwerbstätigensowieder Schüler undStudierenden. Nebendem
hauptsächlich benutzten Verkehrsmittel auf dem Weg zur Arbeits- oder
Ausbildungsstätte werden auch die Entfernung und der Zeitaufwand für
den Weg dorthin erhoben. Die durch den Mikrozensus gewonnenen In-
formationen sind Grundlage für zahlreiche gesetzliche und politische
Entscheidungen und deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung.
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Das Landratsamt Erding möchte auf die Sperrmüllabholung im Frühjahr
2016 hinweisen und noch einige wichtige Informationen hierzu geben.
Mit diesem kann jährlich eine Freimenge von zwei Kubikmetern Sperr-
müll proHaushalt abgeholtwerden.DieSperrmüllabholung findet jeweils
im Frühjahr und im Herbst statt. Abgeholt werden bewegliche Gegen-
stände der Haushaltsführung, die wegen ihrer Größe nicht in die Rest-
mülltonne passen.
Dazu gehören Möbel wie zum Beispiel Schränke, Tische, Stühle,
Kommoden, Polstermöbel, Betten, Lattenroste, Matratzen, Teppiche
oder Teppichböden. Ausgeschlossen sind auch Elektrogeräte, Autorei-
fen oder Gegenstände aus Eisen und Buntmetallen.
Für die Abholung des Sperrmülls benötigen Sie eine Meldekarte, die Sie
im Rathaus oder im Landratsamt erhalten.
Die Frühjahrsabholung wird voraussichtlich Anfang April beginnen.

Die genaue Terminmitteilung wird ca. zwei Wochen vor dem Abfuhrtag
durch den Unternehmer stattfinden. Am Abfuhrtag muss jemand vor Ort
sein um die Abholung zu quittieren und etwaige Mehrmengen bar zu be-
gleichen.
Der Anmeldeschluss für die Frühjahrsabholung ist der 11.03.2016.
Biszudiesem TagmüssenalleAnmeldungen imLandratsamteingegan-
gen sein. Anmeldekarten sind in der Abfallfibel (hinten im Einband), bei
Ihnen in den Rathäusern (spätestens in der nächsten Hauspost) oder im
Internet unter http://www.landkreis-erding.de/sperrmuellanmeldung zu
finden. Rückfragen zur Sperrmüllabholung unter Tel. 08122/58-1550.
Die bisherigen Sperrmüllannahmestellen an den Recyclinghöfen Lan-
gengeisling, Dorfen, Hörlkofen, Neufinsing, Oberding, Taufkirchen und
Wartenberg bleiben natürlich erhalten.

@ 2 f q 2 ; 2 f =
¤ q = ¤ + c • 2 c q º ª ! ‰ ! l q ˙ 2 f q ¨ @ 2 f q 2 Ł ! q q ª º % + Ø 0 ‰ = f Ø ˜

Bitte denken Sie bei der nächsten Urlaubsplanung auch daran, die Gül-
tigkeit Ihrer Ausweispapiere zu überprüfen.
Derzeit dauert die Neuausstellung eines Personalausweises ca. 2-3 Wo-
chen und eines Reisepasses ca. 3-4 Wochen. Zur Hauptreisezeit kann
es auch etwas länger dauern.
Bei der Beantragung eines Personalausweises und des Reisepasses ist
es zwingend notwendig, dass der Antragsteller persönlich unter der Vor-
lage seines bisherigen Ausweises/Passes und eines aktuellen biometri-
schen Lichtbildes (nicht älter als 6 Monate) im Rathaus erscheint. Sofern
bisher keine Geburtsurkunde (bei ledigen Personen) bzw. eine Heirats-
urkunde vorgelegt wurde, ist diese bei der Antragstellung vorzulegen.
Die Gebühren sind bei der Beantragung zu bezahlen.
Informationen über die Einreisebestimmungen der jeweiligen Urlaubs-
länder finden Sie auf der Internetseite des ”Auswärtigen Amtes”
(www.auswaertiges-amt.de)
Bei Fragen zur Ausstellung der Ausweispapiere stehen wir Ihnen unter
der Tel.-Nr. 08123/93 26 62 gerne zur Verfügung.
Weitere Informationen, u.a. auch zum Kinderreisepass finden Sie auch
auf unserer Homepage www.vg-oberneuching.de unter ”Infos A-Z”.
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Auch in diesem Jahr bieten die Städte Erding und Dorfen sowie die Ge-
meinden Finsing, Moosinning und Markt Isen bzw. die Verwaltungsge-
meinschaften Hörlkofen, Pastetten und Oberneuching, in Zusammenar-
beit mit dem Landratsamt Erding, Kommunale Jugendarbeit wieder den
Münchner Ferienpass an.
Hier die wichtigsten Informationen im Überblick:
- Der Ferienpass ist gültig bis einschl. Sommerferien 2016 für Kinder

und Jugendliche bis einschl. 17 Jahren.
- Für Kinder von 6 Jahren bis einschl. 14 Jahre kostet der Pass 14,00

Euro. Die kostenlose MVV-Benutzung gilt aber nur in den Sommer-
ferien 2016.

- Für Jugendliche ab 15 Jahren bis einschl. 17 Jahren gibt es den
Ferienpass für 10,00 Euro, jedoch ohne MVV-Nutzung. Mit dem U 21
Angebot können sie allerdings die Hälfte der Fahrtkosten sparen.

- Für den Ferienpass ist unbedingt ein Foto erforderlich. Dieses
muss zur Verkaufsstelle mitgebracht werden und wird dort abge-
stempelt. Das Kind muss beim Kauf des Passes nicht dabei sein.

- Das 1. Infoheft mit allen Angeboten gibt es mit dem Kauf des Ferien-
passes. Es gilt bis einschließlich der Faschingsferien und enthält auch
ganzjährige Angebote. In diesem Infoheft ist ein Gutschein, mit dem
das 2. Infoheft für das Oster-, Pfingst- und Sommerprogramm zu er-
werben ist.

Der Pass kann das ganze Jahr über erworben werden. Jetzt auch online
erhältlich! www.muenchen.de/ferienpass
Der Verkauf beginnt in der Woche vor den Herbstferien.
Kostenfreie Angebote:
2x Tierpark, Olympiaturm, Eislaufen (Olympiapark), SoccArena, Schlös-
ser, Gärten und Museen, Volkssternwarte, Bayerischer Rundfunk, Alter
Peter, Polizeireiter- und -hundestaffel, u.v.m
Ermäßigte Angebote:
Bayerische Staatsoper, Bavaria Filmstadt, Inlinekurse, Kino, Kiddi-Car,
Klettern, Reiten, Kochkurse, Tauchen, Tanzkurse, Erste-Hilfe-Kurs,
Computerkurse, SeaLife, Münchner Eiszauber, Tennis, Stadtrundfahr-
ten, Airport-Tour, Stadtrundfahrt mit der Tram, u.v.m.
Außerdem gibt es fünfmal kostenfreien Eintritt in die Hallenbäder und in
das Dante-Winter-Warmfreibad (M-Bäder) und in den Pfingst- und Som-
merferien beliebig oft freien Eintritt in die Freibäder (M-Bäder).
Infos über den Münchner Ferienpass gibt es in der jeweiligen Stadt/Ge-
meindeverwaltung oder beim Landratsamt Erding, Fachbereich Jugend
und Familie, Kommunale Jugendarbeit,
Frau Reindl, Tel. 08122/58-1393 und
Frau Klarl-Sigl, Tel. 08122/58-1171, jeweils von Montag - Donnerstag.



Mittelschulverband Finsing - Landkreis Erding
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Der Mittelschulverband Finsing

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
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in Teilzeit (2 - 2,5 Stunden schultäglich von Montag - Freitag)

Die Tätigkeit in der Mittagsverpflegung erstreckt sich im Wesentli-
chen auf die Portionierung und Ausgabe der angelieferten Speisen,
sowie die anschl. Geschirrreinigung mittels Spülmaschine und Rei-
nigung der Küche.
Freude am Umgang mit Kindern ist Voraussetzung.
Die Arbeitszeit erstreckt sich schultäglich auf 2 bis 2,5 Stunden im
Zeitrahmen von 11.15 Uhr bis 15.15 Uhr.
Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen
Dienst (TVöD).
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Bewerbungsschreiben,
Lebenslauf, Zeugnisse, Lichtbild usw.) bis

spätestens 04. März 2016

an die Gemeinde Finsing, Rathausplatz 1, 85464 Neufinsing.
Für weitere Auskünfte und Rückfragen steht Ihnen gerne Herr Fryba
unter der Tel. 08121/9905-27 zur Verfügung.

Kressirer, Schulverbandsvorsitzender
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Mit freiwilligen Beiträgen Ansprüche sichern oder erhöhen

Freiwillige Beiträge für das Jahr 2015 müssen spätestens bis zum
31. März 2016 eingezahlt sein. Darauf weisen die Regionalträger der
Deutschen Rentenversicherung in Bayern hin.

Der monatliche Beitrag kann zwischen dem Mindestbeitrag von 84,15
Euro und dem Höchstbeitrag von 1.131,35 Euro in beliebiger Höhe ent-
richtet werden.

Mit freiwilligen Beiträgen können versicherungsrechtliche Vorausset-
zungen für Reha-Leistungen und verschiedene Rentenarten erfüllt und
Rentenansprüche gesichert oder erhöht werden.

Weitere Informationen gibt es bei allen Auskunfts- und Beratungsstellen
der Deutschen Rentenversicherung und am kostenlosen Servicetelefon
unter 0800 1000 480 88.
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Bekanntmachung über die Auslegung des Planfeststellungsbe-
schlusses der Regierung von Oberbayern vom 15.02.2016 für die
ErrichtungunddenBetriebderGashochdruckleitungBurghausen-
Finsing
Die Regierung von Oberbayern hat gemäß §§ 43 ff EnWG i. V. m. Art. 73
ff BayVwVfG auf Antrag der bayernets GmbH (Vorhabenträgerin) vom
14.11.2013 und den entsprechenden Änderungen hierzu, den Plan für
die Errichtung und den Betrieb der Gashochdruckleitung Burghausen-
Finsing (DN 1200) in Gestalt der aufgeführten Planunterlagen, Verzeich-
nisse, Maßgaben und Nebenbestimmungen festgestellt.

1. Inhalt des Planfeststellungsbeschlusses ist die Errichtung und der
Betrieb einer ca. 86,5km langen erdverlegtenGashochdruckleitung
mit einem Durchmesser DN 1200 (1219 mm x 22,2 mm) sowie
einem maximal zulässigen Betriebsdruck MOP 100 bar zwischen
der Stadt Burghausen (Landkreis Altötting) und der Gemeinde Fin-
sing (Landkreis Erding).

DieLeitungdurchquertdasGebiet von27Städten,MärktenundGe-
meinden in den Landkreisen Altötting, Mühldorf a. Inn und Erding.
Das Vorhaben umfasst die Verlegung der Rohrleitung inklusive aller
betriebsnotwendigen technischen Einrichtungen sowie die Anbin-
dungen am Anfangspunkt in Überackern bei Burghausen und am
Endpunkt in Finsing.

Auf der Strecke werden in Abständen von 12 bis 15 km Absperr-
armaturengruppen errichtet. Zur Sicherung des Bestandes, des Be-
triebes, der Instandhaltung sowie zur Vermeidung von Einwirkun-
genvonaußenwirddieLeitung ineinem10mbreitenSchutzstreifen
verlegt.

Ein2mbreiterStreifen jeweils rechtsund linksder Leitungsachse ist
von Bäumen und tief wurzelnden Sträuchern freizuhalten.
Während der Bauausführung werden Arbeitsstreifen von 20 m bis
regelmäßig 28 m Breite sowie Flächen für Rohrleitungslagerplätze
in Anspruch genommen. Zusätzlich werden Flächen für natur-
schutzrechtliche Ausgleichsmaßnahmen benötigt.
Diese Ausgleichsmaßnahmen kommen in folgenden Gebieten zu
liegen: Gemeinde Haiming, Gemarkung Piesing (Fläche A1 - Ke-
merting), Gemeinde Neuötting, Gemarkung Alzgern (Fläche A1.1 -
Alzgern), Gemeinde Reichertsheim, Gemarkung Kronberg (Fläche
A3 - Goldbrunn), Gemeinde Moosinning, Gemarkung Moosinning
(Fläche A5 - Altenerdinger Moosteile) und Gemeinde Isen, Gemar-
kung Mittbach (Fläche A6 -Reitfeld).

Der Planfeststellungsbeschluss und die planfestgestellten Unterla-
genumfassen14OrdnerundenthaltenTrassierungsplänebzgl. der
Lage der Leitung, Wegerechtspläne, Landschaftspflegerische Be-
gleitpläne (Maßnahmenblätter), Pläne zur Grundwasserabsen-
kung, Pläne mit Entnahme- und Einleitstellen von Druckprüfungs-
wasser, Pläne mit zusätzlichen Drainagen zur Sicherung der Lei-
tung, Übersichtspläne der Rohrlagerplätze, Streckenabsperrstatio-
nen und Molchschleusen, Grundstücksverzeichnisse, Bauwerks-
verzeichnis, Verzeichnis der zu rodenden Flächen sowie den Land-
schaftspflegerischen Begleitplan.

2. Weitere Entscheidungen im Planfeststellungsbeschluss

2.1 Naturschutzrechtliche Entscheidungen (Erteilung von Ausnahmen
von artenschutzrechtlichen Verbotstatbeständen; Zulassung der
mit dem Vorhaben verbundenen Eingriffe in Natur und Landschaft;
Zulassung von Ausnahmen von gesetzlichen Verboten in bestimm-
ten gesetzlich geschützten Biotopen und Schutzgebietsverordnun-
gen; Anordnung von Maßnahmen zur Kompensation des mit dem
Vorhaben verbundenen Eingriffs in Natur und Landschaft, Vermei-
dungs-, Minimierungs- und Schadensbegrenzungsmaßnahmen;
Ausnahmen von Verbotstatbeständen zum Schutz bestimmter
Landschaftsbestandteile).

2.2 WaldrechtlicheEntscheidungen(GenehmigungvonRodungenund
Aufforstungen).

2.3 Wasserrechtliche Entscheidungen (Bauwasserhaltungsmaßnah-
men; einmalige Entnahme von Druckprüfungswasser aus oberirdi-
schen Gewässern und Wiedereinleitung in oberirdische Gewässer;
zusätzlicheDrainagenzurSicherungderLeitung inHangbereichen;
Verlegung und abschnittsweises Einbringen der Leitung in das
Grundwasser; vorübergehende teilweise Verrohrung und Umlei-
tung der Schwillach).

3. Der Vorhabenträgerin wurden die zum Wohl der Allgemeinheit oder
zur Vermeidung nachteiliger Wirkungen auf Rechte anderer erfor-
derlichen Auflagen auferlegt.

4. Im Planfeststellungsbeschluss ist über alle rechtzeitig erhobenen
Einwendungen, Anträge, Forderungen, Anregungen und Stellung-
nahmen entschieden worden.

Eine Ausfertigung dieses Planfeststellungsbeschlusses mit einer
Rechtsbehelfsbelehrung und einer Ausfertigung der festgestellten
Pläne, Verzeichnisse und Maßnahmenblätter liegt zwei Wochen

von 8. bis einschließlich 21. März 2016
bei der Verwaltungsgemeinschaft Oberneuching in der Zeit von

Montag - Freitag jeweils von 08.00 - 12.00 Uhr
und zusätzlich Mittwoch von 14.00 - 18.00 Uhr

in Zimmer 16 zur Einsichtnahme aus.
Der Planfeststellungsbeschluss und die festgestellten Planunterlagen
können zusätzlich auch im Internet über ”www.regierung.oberbay-
ern.bayern.de” unter der Rubrik ”Aktuelles Planfeststellungsbeschlüsse”
aufgerufen werden.

MitdemEndedero.g.AuslegungsfristgiltderPlanfeststellungsbe-
schluss gegenüber den übrigen Betroffenen als zugestellt (§ 43 b
EnWG i. V. m. Art. 74 Abs. 4 Satz 3 BayVwVfG).

Dies gilt nicht für diejenigen Beteiligten, denen der Planfeststel-
lungsbeschluss gegen Empfangsbestätigung oder durch die Post
mit Zustellungsurkunde individuell zugestellt worden ist.

Oberneuching, 26.02.2016

Verwaltungsgemeinschaft Oberneuching

Peis, Verwaltungsgemeinschaftsvorsitzender



Linie Markt Schwaben <> Erding
Schienenersatzverkehr

Nächte So./Mo. 13./14.3. bis Di/Mi, 15./16.3.2016 jeweils 0 bis 3 Uhr

Schienenersatzverkehr wegen kurzfristiger Gleisbauarbeiten
Bitte beachten Sie, das in diesen Nächten jeweils 23:50 bis 4:50 Uhr gleichzeitig Bauarbeiten in der
Stammstrecke stattfinden. Die S 2 fährt in diesen Zeitraum ab/bis Riem ohne Halt bis/ab Ostbahnhof und ohne Halt von /bis Hauptbahnhof.
Die Halte Berg am Laim, Leuchtenbergring und Rosenheimer Platz bis Hackerbrücke entfallen.
Es kommt auch bei den anderen Linien zu Fahrplanänderungen und in der Linienführung. Siehe gesonderte Plakate.

Gleis 7/8   

Schienenersatzverkehr

Richtung Erding Richtung München

Hinweise Hinweise
Ostbahnhof ab 23:01 23:21 23:41 0:36 1:14 1:56 Erding ab 23:58 ~ 0:48
Leuchtenbergring 23:03 23:23 23:43 I I I Altenerding 0:00 ~ 0:53
Berg am Laim 23:06 23:26 23:46 I I I Aufhausen 0:03 ~ 0:57
Riem 23:09 23:29 23:49 0:41 1:19 2:02 St. Koloman 0:06 ~ 1:02
Feldkirchen 23:12 23:32 23:52 0:44 1:22 2:05 Ottenhofen 0:10 ~ 1:07
Heimstetten 23:15 23:35 23:55 0:47 1:25 2:07 Markt Schwaben an 0:13 ~ 1:15
Grub 23:17 23:37 23:57 0:49 1:27 2:09 umsteigen I
Poing 23:19 23:39 23:59 0:51 1:29 2:12 Markt Schwaben ab 0:16 0:56 1:36
Markt Schwaben an 23:23 23:43 0:03 0:56 1:35 2:17 Poing 0:20 1:00 1:40

umsteigen I I Grub 0:22 1:02 1:42
Markt Schwaben ab 23:25 23:45 0:10 1:03 1:43 2:23 Heimstetten 0:25 1:05 1:45
Ottenhofen 23:30 23:50 0:18 1:11 1:51 2:31 Feldkirchen 0:27 1:07 1:47
St. Koloman 23:33 23:53 0:23 1:16 1:56 2:36 Riem 0:30 1:10 1:50
Aufhausen 23:36 23:56 0:28 1:21 2:01 2:41 Berg am Laim I I 1:54
Altenerding 23:40 0:00 0:32 1:25 2:05 2:45 Leuchtenbergring I I 1:56
Erding an 23:42 0:02 0:37 1:30 2:10 2:50 Ostbahnhof an 0:35 1:19 1:58
Nur 14./15. und 15./16.3.

Zusätzlicher Zug bis Ostbahnhof
    Zug fährt ab Ostbahnhof ohne Halt bis Riem und weiter Richtung Erding.
    Zug fährt ab Riem ohne Halt bis Ostbahnhof weiter ohne Halt bis Hauptbahnhof von dort weiter Richtung Petershausen, ohne Halt Hackerbrücke.

Ostbahnhof Erding

Ri. Petershausen/Altomünster
Ri. Innenstadt

Bahnhof
straße

Erdinger
Straße

Hauptstraße Schloßallee Bahnhofstraße/
AmWasserwerk

Busbahnhof

21

1
2

21 1
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Wegen kurzfristiger Gleisbauarbeiten kommt es auf der Strecke S 2 zwischen Markt Schwaben und Erding in den 3 Nächten
So/Mo, 13./14. bis Di/Mi, 15./16.03.2016 zu Fahrplanänderungen und Schienenersatzverkehr.
Weitere Einzelheiten: http://www.s-bahn-muenchen.de/baustellen
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Der Fachbereich Asylmanagement am Landratsamt Erding kümmert
sich um die Unterbringung und Versorgung der Asylsuchenden, die un-
serem Landkreis zugewiesen werden.
Für diese umfangreiche Aufgabe brauchen wir Ihre Unterstützung!
Ihr Tätigkeitsbereich als Bundesfreiwillige/r umfasst vor allem die Unter-
stützung bei der Regelung von Organisatorischem in den Unterkünften
der Asylsuchenden (z. B. Mithilfe beim Schlüsselmanagement, Postver-
teilung etc.). Daneben leisten Sie Zuarbeiten für unsere Verwaltung (Mit-
hilfe bei allgemeinen Bürotätigkeiten) und kommunizieren nach Abspra-
che und in Zusammenarbeit mit dem Fachpersonal mit den Helferkrei-
sen vor Ort.
Ihr Einsatzbereich ist abwechslungsreich, interessant und vom Umgang
mit vielen verschiedenen Menschen unterschiedlichster Nationen ge-
prägt.
Folgende Voraussetzungen sollten Sie daher mitbringen:
- Freude am Umgang mit Menschen unterschiedlicher Herkunft
- Fingerspitzengefühl im Kontakt mit fremden Kulturen
- Wertschätzender und freundlicher Umgang mit internen und externen

Ansprechpartnern
- Führerschein der Klasse B
- Bereitschaft, in Vollzeit tätig zu sein
- GuteEnglischkenntnisse,Kenntnisse ineinerweiterenFremdsprache

sind von Vorteil

Sie haben noch Fragen?
Allgemeine Fragen beantwortet die Homepage
www.bundesfreiwilligendienst.de.
Für spezielle Auskünfte (z. B. mögliche Einstiegszeitpunkte) stehen wir

Ihnen gerne unter der Telefonnummer 08122/58-1112 oder der E-Mail-
Adresse ausbildung § lra-ed.de zur Verfügung.
Sie sind interessiert und möchten sich bewerben?
Das freut uns! Bitte senden Sie Ihre Unterlagen baldmöglichst an:
Landratsamt Erding / FB Z1 - Personal
Alois-Schießl-Platz 2, 85435 Erding
oder per E-Mail an: ausbildung § lra-ed.de
Weitere allgemeine Informationen zum Bundesfreiwilligendienst finden
Sie unter: http://www.bundesfreiwilligendienst.de/
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Michalik, Berthold, OT ON, St.-Kolomann-Str. 14 zum 93. Geb.
Koutentakis, Rosina, OT NN, Forellenweg 2 zum 88. Geb.
Maurer, Anneliese, OT Wolfsleben, Dorfenweg 18 zum 87. Geb.
Vilgertshofer, Amalie, OT Wolfsleben, Münchner Str. 25 zum 86. Geb.
Bartl, Sebastian, OT Oberneuching, Tassilostraße 21 zum 85. Geb.
Hainzl, Maria, OT Niederneuching, Sonnenstraße 5 zum 85. Geb.
Nagler, Josef, OT Niederneuching, Am Mühlbach 1 zum 83. Geb.
Kübelsbeck, Joseph, OT NN, Veilchenweg 4 zum 79. Geb.
Kübelsbeck, Maria, OT Niederneuching, Veilchenweg 4 zum 79. Geb.
Pfleger, Franz, OT Oberneuching, Fuchsstraße 7 zum 76. Geb.
Ertl, Alfred, OT Lüß, Eicherloher Straße 13 zum 75. Geb.
Liebl, Franz, OT Wolfsleben, Birkenstraße 8 zum 73. Geb.
Erbeck, Gerhard, OT Niederneuching, Am Straßfeld 7 zum 72. Geb.
Hermansdorfer, Gregor, OT Wolfsleben, Weidenweg 15 zum 69. Geb.
Schlaffer, Josef, OT Lüß, Am Rosengarten 5 zum 65. Geb.

Den Jubilaren unsere herzlichsten Glückwünsche
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Wenn die Eltern alt werden
Hochbetagte Eltern stellen Töchter und Söhne, die selbst oft gar nicht
mehr so jung sind, vor neue Herausforderungen.
Das Betreute Wohnen zu Hause ist ein Projekt, das auch die Angehöri-
gen im Blick hat und ihnen eine Menge Stress und Verantwortungsdruck
abnehmen kann. In der Leitstelle erhalten sie die notwendige Beratung,
Organisatorisches wird für Sie erledigt und gemeinsam mit ihren Eltern
nach den besten Lösungen für aktuelle Probleme gesucht.
Das Angebot ”Betreutes Wohnen zu Hause” unterstützt Senioren in dem
Bedürfnis zu Hause leben zu können. Durch umfassende Beratung und
Hilfestellung wird eine Versorgung nach individuellen Anforderungen zu-
sammengestellt. Dadurch wird größtmögliche Sicherheit bei gleichzeiti-
ger Selbstständigkeit gewährleistet.
Nutzen Sie die kostenlose Beratung und vereinbaren Sie einen Termin
unter Tel.: 08122/95834-20
Das Beratungsteam bietet auch individuelle Unterstützung bei der Er-
stellung von Betreuungs- und Patientenverfügung an.

Nächste Sprechstunden im Seniorenzentrum Finsing:
Mittwoch, 24.02. und 09.03.2016, von 10 - 12 Uhr, und nach Vereinba-
rung.
Anmeldung unter: 08121/22061-21 oder 08122/95834-20
Auf Wunsch kann jederzeit ein persönliches Beratungsgespräch im Rat-
haus in Oberneuching vereinbart werden.

Die Tagespflege im Seniorenzentrum Finsing - eine Entlastung für pfle-
gende Angehörige.
Gerne können Sie unsere Tagespflege nach telfonischer Anmeldung im
Seniorenzentrum Finsing besichtigen.
Ansprechpartnerinnen:
Monika Westermayr, Frau Glas, Tel. 08121 / 22061-12.

Kinoabend im Seniorenzentrum
Oberding
Es wird gezeigt: Eine deutsche Tragikkomö-
die am Donnerstag, 10. März 2016.
Einlass ab 17.30 Uhr, Beginn 18.00 Uhr.

Dauer ca. 130 min., Eintritt frei, um Anmeldung wird gebeten.
Tel. 08122 / 958 34 20 und 08122 / 228 46 80

Neu im Programm: Tanz dich fit
Kreistänze für Senioren und Junggebliebene mit Hildegard Vásquez.
Tanzenvermittelt pureLebensfreude, ist gesundund fördertdieKommu-
nikation. Keine Vorkenntnisse erforderlich.
1x imMonat freitags.Start:18.März, (29.4.; 27.5.; 24.6.;15.7.) 14.30Uhr
Pfarrsaal Oberneuching.
Kosten: 25,- c für fünf Veranstaltungen.
Anmeldung und Information: KBW Erding 08122 1606 oder info § kbw-
erding.de oder einfach kommen und mittanzen!

4. Neuchinger Seniorentag
Bis zuletzt Leben
Sonntag, 20. März, ab 13.30 Uhr,
Neuwirt Oberneuching, St. Martinstraße, 14.15 Uhr Vortrag.

Bis zuletzt Leben
Jutta Mayer, Palliative-Care-Schwester, Ilona Stoisch, Hospizbegleite-
rin, Eva-Maria Geisel, Hospiz- und Trauerbegleiterin.
”Siesindbis zum letztenAugenblick Ihres Lebens wichtigund wir werden
alles tun, damit Sie nicht nur in Frieden sterben, sondern auch bis zuletzt
leben können.”
(Cicely Saunders, der Begründerin der Hospizbewegung).
Was kann man noch tun, wenn nichts mehr zu tun ist?
Was ist am Ende des Lebens noch wichtig?
Wie können Sterbende und Nahestehende Abschied nehmen?
Wie können Trauernde auf ihrem Weg durch die Trauer begleitet wer-
den?

15.30 Uhr Märchen und Musik - Der Tod und das Knäckebrot
Katharina Könen-Schäfer, Märchenerzählerin, Jean McGowan, Viola
Märchen mit dem Erfahrungsschatz unzähliger Generationen ermutigen
uns auf unserem Lebensweg. Sie wissen, dass der Tod das Tor zu einer
anderen Form des Daseins ist, und erzählen uns in ihrer Symbolsprache
von diesem existentiellen Ereignis. Bisweilen erlauben sie uns einen hu-
morvollen Blick auf den Tod, jedoch warnen sie auch davor, sich gegen
die Gesetze des Lebens zu stellen.

Besuchsdienst und Notfallmappe
In der Pause stellen wir die Notfallmappe vor, die die Gemeinde Neu-
ching allen Bürgern und Bürgerinnen zur Verfügung stellt und informie-
ren über das Angebot des Besuchsdienstes.

Büchertisch
Die Bücherstube Wartenberg hält verschiedene Titel zum Thema bereit.
Der Eintritt ist frei.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Neuching,
der Baubeginnmuss nach Mitteilungder Baufirma auf die Zeit ab voraus-
sichtlich 07.03.2016 verschoben werden. Für ca. 3 Monate ist in der ge-
samten Blumenstraße mit Behinderungen zu rechnen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Gemeinde Neuching Ihr Hans Peis, 1. Bürgermeister
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Fischer, Elisabeth, Am Schloßberg 18, zum 83. Geburtstag
Hock, Josef, OT Herdweg, Fichtenstraße 23, zum 80. Geburtstag
Meixner, Elfriede, Waldstraße 6, zum 80. Geburtstag
Barbacsi, Brigitte, Am Anger 5, zum 80. Geburtstag
Ludwig, Ingeborg, OT Herdweg, Isener Str. 19, zum 79. Geburtstag
Hirler, Dietlind, Am Anger 15, zum 79. Geburtstag
Michalk, Hans-Joachim, Am Mitterfeld 14, zum 68. Geburtstag
Goliasch, Anneliese, Grashausen 2, zum 65. Geburtstag

Den Jubilaren unsere herzlichsten Glückwünsche!



vom: 02.02.2016      

Messung von bis Standort Richtung Fahrzeuge Verstöße 
 10.42 14.00 Erdinger Str. i.H. 

Feuerwehrhaus 
Markt
Schwaben

429 31 

  Uhr  Uhr     

Gemessene Höchstgeschwindigkeit: 798km/h 

vom: 02.02.2016 

Messung von bis Standort Richtung Fahrzeuge Verstöße 
  14.34  18.00 Erdinger Str. i.H. 

S-Bahnhaltestelle
Erding 576 11 

  Uhr  Uhr     

Gemessene Höchstgeschwindigkeit:  67  km/h 
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§ 1 Änderung der Satzung
Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung der Ge-
meindeOttenhofen (BGS/WAS)vom14.01.2016wirdwie folgtgeändert:

§ 13 ”Abrechnung, Fälligkeit, Vorauszahlung” erhält folgende Fas-
sung:
(1) Der Verbrauch wird jährlich abgerechnet. Die Grund- und Ver-

brauchsgebühr werden einen Monat nach Bekanntgabe des Ge-
bührenbescheides fällig.

(2) Auf die Gebührenschuld sind zum 15.04. und 15.10. jeden Jahres
Vorauszahlungen in Höhe von je 45 % des Jahresverbrauchs der Jah-
resabrechnung des Vorjahres zu leisten. Fehlt eine solche Vorjahresab-
rechnung, so setzt die Gemeinde die Höhe der Vorauszahlungen unter
Schätzung des Jahresgesamtverbrauches fest.

§ 9a Abs. 1 erhält folgende Fassung:
(1) Die Grundgebühr wird nach dem Dauerdurchfluss (Q3) oder nach

dem Nenndurchfluss (Qn) der verwendeten Wasserzähler berech-
net. Soweit Wasserzähler nicht eingebaut sind, wird der Dauer-
durchfluss oder der Nenndurchfluss geschätzt, der nötig wäre, um
die Wasserentnahme messen zu können.

§ 3 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.02.2016 in Kraft.
Oberneuching, 16.02.2016 Nicole Schley,
Gemeinde Ottenhofen 1. Bürgermeisterin

k ! q q 2 c § 2 c q º c Ø l ª Ø
Überprüfung der hausinternen Wasserversorgung in turnusmäßi-
gen Abständen (jeden Monat 1x)
Die Gemeinde Ottenhofen weist darauf hin, die Wasserzähler bzw. die
gesamte hausinterne Wasserversorgung in turnusmäßigen Abständen
zu überprüfen (Empfehlung: 1 x pro Monat). Sollten dabei irgendwelche
Veränderungen bzw. Besonderheiten festgestellt werden (z.B. leichtes
Rauschen, Drehen des Rades im Wasserzähler bei zugedrehten Was-
serhähnen oder Falschanzeige), so sind unverzüglich entweder die Ge-
meindeOttenhofen,Tel. 08123 /932660odereinerder Gemeindearbei-
ter, Herr Hundhammer unter der Handy-Nr. 0172 / 844 32 79; Herr
Schwanzer unter der Handy-Nr. 0172 / 847 54 58, zu verständigen.
Die Überprüfung wird im Interesse jedes Einzelnen empfohlen. Künftig
werden bei Leckagen nur noch 50 % der ”Mehrmenge” berücksichtigt.
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Vortrag:
Der Gemeinderat hat 2015 die Kommunalberatung Hurzlmeier mit der
Gebührenbedarfsberechnung für die Wasserversorgungseinrichtung
der Gemeinde für die Jahre 2016 bis 2019 beauftragt.
Aufgrund der Tatsache, dass wir die Sanierung oder den Neubau des
Wasserhauses in Angriff nehmen sowie das Rohrleitungsnetz moderni-

sieren müssen, haben wir nach Rücksprache mit dem Büro Hurzlmeier
den Zeitraum auf 3 Jahre reduziert, da wir derzeit noch keine Entschei-
dung über das weitere Vorgehen ”Wasserhaus” getroffen haben und
daher nicht wissen, in welchem Umfang und mit welchen Kosten wir
rechnen und planen müssen. Das lässt uns Zeit, uns intensiv mit der Sa-
nierung zu beschäftigen und dann eine neue Berechnung für 2019 anzu-
streben.
Wir haben die Firma Hurzlmeier gebeten, eine Neuberechnung sowohl
unter Beibehaltung als auch unter Erhöhung der Grundgebühr zu kalku-
lieren. Die Erhöhung der Grundgebühr haben wir wie folgt angesetzt:

Dauerdurchfluss:
Bis 4 m3/h: bisher 30,- c/Jahr => neu 40,- c/Jahr
Bis 10 m3/h: bisher 75,- c/Jahr => neu 100,- c/Jahr
Über 10 m3/h: bisher 100,- c/Jahr => neu 130,- c/Jahr

Nenndurchfluss:
Bis 2,5 m3/h: bisher 30,- c/Jahr => neu 40,- c/Jahr
Bis 6 m3/h: bisher 75,- c/Jahr => neu 100,- c/Jahr
Über 6 m3/h: bisher 100,- c/Jahr => neu 130,- c/Jahr

Das Ergebnis der Neuberechnung ist wie folgt zusammengefasst:
Die Verbrauchsgebühr steigt bei Beibehaltung der Grundgebühr um
0,66 c/m3 und bei Erhöhung der Grundgebühr um 0,59 c/m3. Die Erhö-
hung ist im Wesentlichen auf folgende Punkte zurückzuführen:
* Gestiegene laufende Betriebs- und kalkulatorische Kosten.
* Ausgleich der Unterdeckungen aus den Jahren 2012 bis 2015:

Der Ausgleich bewirkt eine Erhöhung um 0,45 c/m3.
Die hohen Unterdeckungen sind darauf zurückzuführen, dass sich die
tatsächlichen laufenden Betriebskosten und zu einem geringen Teil
auch die kalkulatorischen Kosten erheblich höher dargestellt haben
als im Rahmen der letzten Gebührenbedarfsberechnung angenom-
men.

DieerrechneteGebührbleibt für dengesamtenKalkulationszeitraum un-
verändert. Eine etwaige Gebührenanpassung ist erst für den nachfol-
genden Kalkulationszeitraum wieder möglich. Nach Art. 8 Abs. 3 KAG
sollen die Gebühren kostendeckend festgesetzt werden.
Die Firma Hurzlmeier erklärt anhand einer PowerPoint Präsentation die
Kalkulation.
Für beide Alternativen wurde dem Gemeinderat vom zweiten Bürger-
meister sowohl für einen Durchschnitthaushalt als auch für einen Land-
wirtschaftlichen Betrieb die zusätzliche finanzielle Belastung ausgerech-
net.
Von der Firma Hurzlmeier wurde auf Anregung des Gemeinderats auch
der Wasserpreis für eine Erhöhung des Kalkulationszeitraumes auf vier
Jahre und eine Erhöhung der Grundgebühr auf jeweils 50 c, 125 c und
160 c errechnet. Diese beträgt dann 1,12 c!
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt einen neuen Wasserpreis, der
die Kostenunterdeckung der Jahre 2012 bis 2015 ausgleichen und die
tatsächlichen Kosten im Bereich Wasser decken soll.
Ergebnis: 10 : 0
Beschluss: Die Grundgebühr wird auf 50 c, 125 c und 160 c erhöht.
Ergebnis: 10 : 0
Beschluss: Die Wassergebühr wird bei der Erhöhung der Grundgebühr
wie zuvor beschlossen auf 1,12 c / m3 erhöht.
Ergebnis: 10 : 0
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Vortrag:
Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung der Ge-
meinde Ottenhofen liegt dem Gemeinderat als Tischvorlage vor. Die zu-
vor beschlossenen Änderungen und Anregungen der Verwaltung im Un-
terschied zur Satzung von 14.02.2012 werden einzeln besprochen.
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die neue Beitrags- und Gebüh-
rensatzung mit den besprochenen Änderungen. Sie soll zum 1. Februar
2016 in Kraft treten.
Ergebnis: 10 : 0
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Vortrag:
Nach Beurteilung des LRA Erding hat sich für den Bereich Herdweg auf-
grund der Bautätigkeiten der letzten Jahre ein Innenbereich entwickelt.



Die Außenbereichs- satzungen (Herdweg - Isener Straße und Herd-
weg - nördlich der Isener Straße) sind somit funktionslos geworden.
Der Gemeinderat hat bereits in seiner Sitzung am 15.12.2015 für die
o.g. Bereiche die Beantragung der Herausnahme aus dem Land-
schaftsschutzgebiet beschlossen. Für den Bereich ”Herdweg - südlich
der Isener Straße” wurde zudem bereits der Aufstellungsbeschluss für
einen Bebauungsplan gefasst.
Der Gemeinderat möchte für diese Bereiche die weitere Bebauung re-
geln. Daher wird vorgeschlagen, auch für den Bereich ”Herdweg -
nördlich der Isener Straße” einen Bebauungsplan aufzustellen.
Beschluss: Der Gemeinderat hat Kenntnis vom Sachvortrag der Verwal-
tung und beschließt die Aufstellung eines Bebauungsplans ”Herdweg -
nördlich der Isener Straße” für oben genannten Umgriff. Der Planungs-
auftrag wird an den Planungsverband München gegeben.
Ergebnis: 12 : 0
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Vortrag:
Mit Schreiben vom 05.01.2016 hat die Gemeinde Pastetten die Gemein-
de Ottenhofen an der Aufstellung des Bebauungsplanes ”Harthofen
West” beteiligt.
Die Planunterlagen mit Begründung und Umweltbericht samt den Belan-
gen Hochwasserschutz, Bodenverhältnisse, Entwässerungskonzept
und Immissionsschutz sind auf der Internetseite des Planungsverban-
des Äußerer Wirtschaftsraum München unter www.pv-muenchen.de
einzusehen.
Ziel des Bebauungsplanes ist es einerseits die landwirtschaftliche Nut-
zung zu sichern und gleichzeitig Entwicklungsflächen für Wohnraum im
Ortsteil Harthofen zu schaffen.
Das Gebiet befindet sich am westlichen Ortsrand von Harthofen. Es wird
im Norden vom Moosanger, im Osten vom Hirschbach und der Erdinger
Straße und im Süden von der Pastettener Straße begrenzt.
Das Plangebiet umfasst die Grundstücke mit den Fl.Nr.: 2286 Tf., 2289,
2291/1, 2291/3, 2291/5, 2288Tf., 1908, 1392, 2287 der Gemarkung
Pastetten und ist in u.g. Ausschnitt des Flächennutzungsplanes der
Gemeinde Pastetten dargestellt:

Im Norden befindet sich ein bestehendes Wohngebäude am Moos-
anger, im Süden eine landwirtschaftliche Hofstelle mit Viehhaltung, so-
wie drei Wohnhäusern.

Der Umgriff erstreckt sich auf insgesamt 11.856 m², wovon ca. 49 %
bereits Bestand ”Dorfgebiet” sind, 40 % der Fläche neu als Dorfgebiet

überplant werden und die restlichen 11 % als Grün- bzw. Verkehrsflä-
chen überplant werden.
Zur Thematik Entwässerung wurde bereits im Vorfeld von der Gemeinde
Pastetten durch das Büro für angewandte Geowissenschaften test2safe
die Bodenverhältnisse untersucht.
Das Gutachten kommt zu dem Ergebnis, dass die im geplanten Bauge-
biet vorhandenen Niederterrassenschotter bzw. umgelagerten glazialen
Moränenablagerungen der Einheit C für eine Versickerung von Nieder-
schlagswasser geeignet sind, so dass im Bebauungsplanentwurf unter
5.3 Entwässerungskonzept geregelt wird, dass anfallende Nieder-
schlagswasser mittels Versickerungsanlagen in den Untergrund ver-
sickert werden müssen. Bei der Errichtung der Versickerungsanlagen ist
die Zustimmung der Fach- und Genehmigungsbehörden einzuholen, da
Versickerungsmaßnahmen einen Eingriff in den Grundwasserhaushalt
darstellen.
Für die öffentlichen Flächen wird die Versickerung mittels Rohr-Rigolen
empfohlen. Aufgrund der relativ oberflächennahen Grundwasserstände
sind die Rohr-Rigolen möglichst oberflächennah und mit geringer Bau-
höhe zu errichten, um einen maximalen Abstand zum Grundwasser zu
erreichen. Laut Gutachten kann die erforderliche Behandlung des Nie-
derschlagswassers in Form von Sedimentationsanlagen sichergestellt
werden.FürdieprivatenGrundstücksflächenwirdeineVersickerungdes
anfallenden Niederschlagswassers über flächenhafte (z.B. Versicke-
rungsmulden) oder linienförmige Versickerungsanlagen empfohlen.
Aufgrund der Tatsache, dass die durchgeführten Aufschlüsse nur punk-
tuelle Aussagen über den anstehenden Untergrund zulassen und die er-
mittelten Wasserdurchlässigkeiten in östlicher Richtung zum Hirschbach
hin abnehmen, wird empfohlen für private Versickerungsanlagen Not-
überläufe in die öffentlichen Versickerungsanlagen zu errichten.
Soweit erforderlich kann laut Gutachten die Behandlung des Nieder-
schlagswassers in Form von Sedimentationsanlagen bzw. Oberboden-
passage gewährleistet werden. Eine Einleitung in den Hirschbach ist
nicht gestattet, was die Hochwassersituation für die Unterliegergemein-
den verschärfen würde.
DieVerwaltungsiehtderzeit keineEinwendungengegendieo.g.Bauleit-
planung, würde aber auf die erneute Beteiligung im Rahmen der zweiten
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange nicht verzichten, um die tat-
sächlichen Festsetzungen im Bebauungsplan erneut überprüfen zu kön-
nen.
Beschluss: Der Gemeinderat hat Kenntnis vom Sachvortrag der Verwal-
tung undhat keineEinwendungen gegendieo.g. Bauleitplanungder Ge-
meinde Pastetten.
Ergebnis: 12 : 0
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Vortrag:
An einigen Stellen in der Gemeinde Ottenhofen herrscht eine Ratten-
plage. Auf Wunsch mehrerer Landwirte soll die Gemeinde sie bei der Be-
kämpfung der Rattenplage unterstützen.
Die Verwaltung schlägt vor, dass dieKosten für die Rattenbekämpfungs-
maßnahmen zunächst vorgelegt werden. Gegen Vorlage der Rechnung
bzw. Zahlungsquittung erstattet die Gemeinde allen ortsansässigen Bür-
gern die Hälfte der Kosten, jedoch maximal 150,- c pro Jahr.
Beschluss: Der Gemeinderat fasst den Grundsatzbeschluss, dass alle
ortsansässigen Bürger bei der Bekämpfung der Rattenplage zu unter-
stützen. Gegen Vorlage der Rechnung oder Zahlungsquittung werden
die Kosten zur Hälfte, jedoch bis maximal 150,- c im Jahr erstattet.
Ergebnis: 12 : 0
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Nach der Begrüßung aller Anwesenden stellt Frau Bürgermeisterin
Schleyklar,dassessichnachEinschätzungderGenehmigungsbehörde
des Landratsamtes Erding für die Bereiche Herdweg südlich und nörd-
lich der Isener Straße zweifelsohne um einen Ortsteil nach § 34 BauGB
(Innenbereich) handelt und die bislang gültigen Außenbereichssatzun-
gen daher außer Kraft gesetzt sind. Künftige Bauanträge würden somit
ohne Bauleitplanverfahren der Gemeinde Ottenhofen vom Landratsamt
nach § 34 BauGB beurteilt werden. Derzeit liegen der Gemeinde fünf
Bauwünsche Herdweger Bürgerinnen und Bürger vor.
Der Kategoriewechsel vom Außenbereich zum Innenbereich betrifft nur
die Bereiche nördlich und südlich der Isener Straße (Geltungsbereich
der bisherigen Außenbereichssatzungen).
Der Bereich ”Alt”-Herdweg ist weiterhin definitiv Außenbereich und nicht
Gegenstand des Bauleitplanverfahrens.
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Frau Bürgermeisterin Schley erläutert aufgrund der PowerPoint Präsen-
tation (diese kann auch auf der Homepage der VG Oberneuching einge-
sehen werden), die wichtigsten Schritte, die in diesem Bereich bislang
seitens der Gemeinde bzw. durch die Träger öffentlicher Belange unter-
nommen wurden.
Bei der Frage, welche Bereiche Gegenstand des Bauleitplanverfahrens
werden,wurdeallenAnwesendeneineSkizzederUmgriffe ”BPlanHerd-
weg nördlich der Isener Straße” und ”BPlan Herdweg südlich der Isener
Straße” ausgeteilt, mit denen in das Bauleitplanverfahren gegangen
wird.
Der geplante und mögliche Umgriff ist das Ergebnis aus einem Ge-
sprächstermin mit den beteiligten Behörden, denen der ursprüngliche,
2012 vorgestellte Umgriff zu weit gegangen war.
Auf dieser Basis könne man in das Bauleitplanverfahren einsteigen. Die
GemeindemöchtedieVeränderungdes Charakters des Ortsteils verhin-
dern, der mitten im Landschaftsschutzgebiet liegt. Die Bautätigkeit soll in
geordneten Bahnen ermöglicht werden. So ist es das erklärte Ziel des
Gemeinderats, den Familien Baurecht zu verschaffen, die dort den
Mehrgenerationengedanken verfolgen oder auch große Grundstücke
haben. Frau Schley stellt nochmal ausdrücklich klar, dass die baujuristi-
sche Einschätzung des Landratsamtes nicht von allen beteiligten Behör-
den geteilt wird, der Gemeinderat also schon allein aus diesem Grund
Klarheit haben möchte.
Was die Kostenbeteiligung an der nötigen Erschließung angeht, stellt die
Bürgermeisterin folgendes klar: Sowohl nach § 34 BauGB (Innenbe-
reich) als auch gemäß eines Bebau- ungsplans müssen die Bürger an
der erstmaligen Erschließung finanziell beteiligt werden, und zwar mit
90% der Kosten. Also bedeutet bereits die neue baujuristische Einschät-
zung, dass für weitere Bauvorhaben die Erschließung gesichert sein
muss (z.B. Straßenbau inkl. Entwässerung, Beleuchtung, Gehwege,
etc.) und die Bürger an dieser Erschließung beteiligt werden müssen.
Frau Knauer erläutert ebenfalls anhand der PowerPoint Präsentation
daskommendeBauleitplanverfahrenundweistausdrücklichaufdiemin-
destens zweimalige Beteiligung der Öffentlichkeit hin.
Im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit hat jeder Betroffene die
Möglichkeit, seine Einwendungen vorzubringen, wobei jede Einwen-
dung im Gemeinderat behandelt wird. Zur Erschließungsfrage können
zum derzeitigen Verfahrensstand keine Zahlen genannt werden, da die
Planung des künftigen Straßenausbaus ebenfalls Teil des Bauleitplan-
verfahrens ist.
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Nach der Präsentation hatten alle Anwesenden Gelegenheit Fragen zu
stellen.
Eine Bürgerin erinnerte an das damalige Verfahren zum Erlass der
Außenbereichssatzungen und legte einen Einwand aus dem Jahre 1994
vor.
Ein Bürger regte an, eine Arbeitsgruppe aus jeweils mindestens einem
Vertreter der Straßen zu gründen. Diese soll bei der Erstellung der
Planentwürfe eingebunden sein. Dieser Vorschlag wurde seitens der
Bürgermeisterin und der anwesenden Gemeinderäte sehr begrüßt.
Diese Personen werden zur nächsten Bauausschuss-Sitzung, in der es
um die Weiterentwicklung Herdwegs geht, mit eingeladen.
Es wurde mehrfach von Bürgern geäußert, dass man mehrheitlich der
Auffassung sei, die Straßen so gering wie möglich auszubauen und kei-
ne ”Autobahnen” in Herdweg zu planen.
Auch eine Straßenbeleuchtung wurde von einigen Bürgern als nicht not-
wendig erachtet. Von einem Bürger wurde die Frage gestellt, welche
Bürger dieErschließungwelcherStraßenzuzahlenhätten.Zumeistwur-
de auch eine Umlegung der Kosten nach Erschließungsbeitragssatzung
allgemein in Frage gestellt.
Des Weiteren haben anwesende Bürger darauf hingewiesen, dass ge-
prüft werden müsste, wie diejenigen Herdweger, die formell dem Ge-
meindebereichMarktSchwaben undForstinningzugeordnet sind,eben-
falls beteiligt werden können.
SeitensderanwesendenGemeinderätewurdendieBedenkenderHerd-
weger Bürgerinnen und Bürger bezogen auf ihr Grundstück bzw. bezo-
gen auf die Situation, ob derzeit ein Bauwunsch vorhanden ist oder nicht,
völlig nachvollzogen.
Die Gemeinde hat mit ihren Bürgern in Herdweg jetzt die Chance, für die
Zukunft eine Perspektive und juristisch sichere Verhältnisse zu schaffen.
Diese sollten alle gemeinsam nutzen.

Es wurde aber wiederholt darauf hingewiesen, dass der Gemeinderat
Ottenhofen ganz Ottenhofen im Blick haben muss und der Gemeinderat
sich der neuen baujuristischen Einschätzung stellen müsse und damit in
Herdweg nunmehr die gleichen Gebühren- und Beitragssatzungen wie
im Gemeindegebiet Ottenhofen gelten.
Ziel des Gemeinderates ist es, zum einen den Charakter von Herdweg
zu erhalten, da der Entwicklungsschwerpunkt weiterhin in Ottenhofen
liegen soll. Andererseits soll das vorhandene Baurecht eindeutig und
nachhaltig geregelt und die Erschließung gesichert werden.

Mittagsbetreuung Anbau: Der Gemeinderat
hat sich in der letzten Sitzung mit der Bemuste-
rung des Anbaus befasst und sich z.B. für eine
mobile Trennwand im Erdgeschoss ausge-
sprochen, mit der ein größerer Nutzen des ein-
zigen Raums mit behindertengerechtem Zu-
gang geschaffen werden kann. So kann dort
künftig der Chor proben oder es können auch
die Wahlen abgehalten werden.

Weiter wurde in enger Abstimmung mit dem Personal der Mitti über die
Nutzung der Räume und die Einrichtung von Zonen (Spiel-, Essens- und
Ruhezonen) gesprochen.

Mittagsbetreuung Essensreste: Einstimmig hat der Gemeinderat be-
schlossen, die in der Mittagsbetreuung anfallenden Essensreste an Be-
dürftige in unserer Gemeinde weiter verteilen zu lassen und sie nicht
mehr wie bisher im Müll zu entsorgen. Der allgemeine Tenor war, dass
Essen ein wertvolles Gut ist und es unser Ziel sein muss, weniger Essen
wegzuwerfen. Der Bedarf ist vorhanden, das Essen wird über freiwillige
Helfer an die entsprechenden Stellen verteilt.

Bücherei Ottenhofen: Die Gemeinde- und Schulbücherei Ottenhofen
wird heuer 10 Jahre! Herzlichen Glückwunsch! Und vor allem ein ganz
herzliches Dankeschön an die vielen ehrenamtlichen Helfer, die die
Bücherei aufgebaut haben und zu dem gemacht haben, was sie ist. Das
Bücherei-TeamhateinenAbendmitdemAutorJosefWilflingorganisiert,
zu dem alle ganz herzlich eingeladen sind: Donnerstag, 25.02.2016, um
19.30 Uhr in der Bücherei. Herzlichst Ihre Nicole Schley

ø f % + = ! fi = ‰ f % + 2 c u 2 f ‰

j 2 c ˙ ! ‰ = l ª Ø q Ø 2 fi 2 f ª q % + ! Æ = w $ 2 c ª 2 l % + f ª Ø

˚ g 8 w L w g • @ w ß g ¢ F ¢ ˜

Keine Panik - Du bist kein Versager! Du bist ”nur” krank - das ist kei-
ne Schande - Du solltest aber dringend was dagegen tun! - gehe
zum Arzt - komme zu uns!
Anonyme Alkoholiker (AA) sind eine Gemeinschaft von Männern und
Frauen, die miteinander ihre Erfahrung, Kraft und Hoffnung teilen, um ihr
gemeinsames Problem zu lösen und anderen zur Genesung vom Alko-
holismus zu verhelfen. Die einzige Voraussetzung für die Zugehörigkeit
ist der Wunsch mit dem Trinken aufzuhören. Die Gemeinschaft kennt
keine Mitgliedsbeiträge oder Gebühren, sie erhält sich durch eigene
Spenden. Die Gemeinschaft AA ist mit keiner Sekte, Konfession, Partei,
Organisation oder Institution verbunden; sie will sich weder an öffentli-
chen Debatten beteiligen, noch zu irgendwelchen Streitfragen Stellung
nehmen. Unser Hauptzweck ist, nüchtern zu bleiben und auch anderen
Alkoholikern zur Nüchternheit zu verhelfen.
(Auszug aus der Präambel der AA)

Wir treffen uns:
Jeden Montag, um 19.30 Uhr, Kath. Pfarrheim, Fritz-Litzlfelder-Str. 1,
85614 Kirchseeon
Jeden Dienstag, um 19.30 Uhr *), Ev. Gemeinde, Martin-Luther-Str. 22,
85570 Markt Schwaben
Jeden Dienstag, um 19.00 Uhr, Bezirkskrankenhaus, Haus 9, Station 5,
Bräuhausstr. 5, 84416 Taufkirchen/Vils
Jeden Mittwoch, um 19.30 Uhr *), Ev. Kirchengemeinde, Dr. Henkel Str. 10,
85435 Erding / Jeden Mittwoch, um 19.30 Uhr *), Pfarrzent. Mariä
Geburt, Clubraum, Schulstr. 11, 85635 Höhenkirchen

*) gleichzeitig Treffen von AL-ANON (Angehörige und Freunde)
Und viele andere Meetings mehr in München und weiterer Umgebung!
Siehe oben oder Internet: www.anonyne-alloholiker.de bzw. www.al-
anon.de 0800 / 58 - 88 - 384 - eine Nummer, die Du Dir merken solltest!
Täglich kostenlos erreichbar!
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02.03. Theaterstammtisch 19.30 Neuwirt,
NN Kulturverein Neuching e. V.

04.03. Weltgebetstag 19.00 Kath. Frauengemeinschaft Neuching
04.03. Gemeindevergleichsschießen 18.00 bei SV Alt NN e. V.

SG Hubertus Oberneuching e. V.
04.03. Gemeindevergleichsschießen 18.00 bei SV Alt NN e. V.

SV Alt-Niederneuching e. V.
04.03. Gemeindevergleichsschießen 18.00 bei SV Alt NN e. V.

SG Edelweiß Oberneuching e. V.
05.03. Gemeindevergleichsschießen 18.00 bei SV Alt NN e. V.

SG Hubertus Oberneuching e. V.
05.03. Gemeindevergleichsschießen 18.00 bei SV Alt NN e. V.

SV Alt-Niederneuching e. V.
05.03. Gemeindevergleichsschießen 18.00 bei SV Alt NN e. V.

SG Edelweiß Oberneuching e. V.
06.03. Neugeborenenempfang 14.00, Gemeinde Neuching
06.03. Monatsversammlung 10.00 Alter Wirt, ON

Sportfischerverein Neuching e. V.
07.03. Basteln f. d. Osterbasar 19.30

Kath. Frauengemeinschaft Neuching
11.03. Jahreshauptversammlung, SpVgg Neuching e. V.
11.03. Ostereierschießen, SV Alt-Niederneuching e. V.
11.03. Ostereierschießen, SG Edelweiß Oberneuching e. V.
11.03. Zimmerstutz’n-Schießen, SV Alt-Niederneuching e. V.
12.03. Kameradschaftsabend 19.30 Alter Wirt, ON

Sportfischerverein Neuching e. V.
13.03. Osterbasar 11.00-16.00

Kath. Frauengemeinschaft Neuching
1403 Palmbuschen binden 19.30, Kath. Frauengemeinschaft
18.03. Hauptversammlung 19.30 Alter Wirt, ON

Gartenbauverein Neuching
18.03. Gemeindevergleichsschießen 18.00 bei SG Hubertus ON e. V.

SG Hubertus Oberneuching e. V.
18.03. Gemeindevergleichsschießen 18.00 bei SG Hubertus ON e. V.

SV Alt-Niederneuching e. V.
18.03. Gemeindevergleichsschießen 18.00 bei SG Hubertus ON e. V.

SG Edelweiß Oberneuching e. V.
19.03. Gemeindevergleichsschießen 18.00 bei SG Hubertus ON e. V.

SG Hubertus Oberneuching e. V.
19.03. Gemeindevergleichsschießen 18.00 bei SG Hubertus ON e. V.

SV Alt-Niederneuching e. V.
19.03. Gemeindevergleichsschießen 18.00 bei SG Hubertus ON e. V.

SG Edelweiß Oberneuching e. V. .
19.03. Jahreshauptversammlung 19.30 Feuerwehrhaus,

FF Niederneuching e. V.
19.03. Anfischen 12.00 Weiher II, Lüß,

Sportfischerverein Neuching e. V.
19.03. Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 19.30,

Neichinger Löwen
19./20.03. Palmbuschenverkauf,Kath.FrauengemeinschaftNeuching
20.03. Kreuzweg 13.00, Kath. Frauengemeinschaft Neuching
20.03. 4. Neuchinger Seniorentag

(”Den Tagen mehr Leben geben”) 13.30 Neuwirt, ON,
AK Senioren und Soziales

22.03. Gemeinderatssitzung 19.30 Rathaus Oberneuching,
Gemeinde Neuching

24.03. Gründonnerstag
25.03. Karfreitag
25.03. Steckerlfischverkauf 11.00, Aktionsgruppe Ortsdaferl
28.03. Ostermontag

FFW Niederneuching:
Jeden 4. Sonntag im Monat Monatsversammlung, 10.00 Uhr
FFW Niederneuching:
Stammtisch jeden2.Freitag imMonatnachderFunkübungab19.30Uhr
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Wer braucht ein Geschenk für Geburtstage, Jubiläen oder wer
möchte sonst einem lieben Menschen mit der Ortsgeschichte eine
Freude bereiten?
Im Rathaus Oberneuching kann man zu den üblichen Geschäftszei-
ten jederzeit den vom Arbeitskreis Chronik verfassten und von der
Gemeinde Neuching herausgegebenen Bildband ”Neuching - Erin-
nerungen in Bildern” zum Preis von 18,00 c erwerben.
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Neu bei uns: Auerhaus von Bov Bjerg, Fluchtpunkt Europa von Michael
Richter, Die neuen Dschihadisten von Peter Neumann
Biografie: Für immer d.i.s.c.o. von Thomas Hermanns, Tattoos & Tequi-
la von Vince Neil
10+: Bibi + Tina - Mädchen gegen Jungs, Ostwind -Aufbruch nach Ora,
Cornwall College 1, Die wilden Kerle - Die Legende lebt.
Unseren kompletten Bestand finden Sie unter:
webopac.winbiap/neuching/search.aspx Ihr Bücherei -Team
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Konzert des Musikvereins Moosinning am 19. März 2016
Der Musikverein Moosinning lädt alle Musikfreunde zum Konzert in die
Turnhalle der Schule in Moosinning ein. Das Konzert steht unter dem
Motto Deutschland.
Nutzen Sie dieses kulturelle Angebot und unterstützen Sie durch Ihren
Besuch die Arbeit der Blaskapelle wie auch der Jugendblaskapelle des
Vereins. Alle Aktiven haben den ganzen Winter über für dieses Ereignis
geprobt um Ihnen liebe Musikfreunde einen abwechslungsreichen
Abend darbringen zu können.
Einlass ist ab 19.00 Uhr, Beginn des Konzerts ist um 20.00 Uhr.
Der Eintritt beträgt für Erwachsene 7,-- c, für Kinder und Jugendliche bis
16 Jahre ist der Eintritt frei.
Der Kartenvorverkauf erfolgt in Moosinning im Hofladen der Familie
Gassner, Erdinger Str..
Sie können Ihren Kartenwunsch auch unter der Email Adresse
Blaskapelle-Moosinning § t-online.de reservieren lassen.
Für eine Pausenbewirtung der Gäste wird wieder gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Der diesjährige Weltgebetstag am Freitag, 04.03.2016, steht unter dem
Motto ”Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf”. In Kuba haben hierzu
Frauen die liturgischen Texte und Fürbitten erarbeitet.
Zur Mitfeier hierzu laden wir sehr herzlich ab 19.00 Uhr in den Pfarrsaal
Oberneuching ein. Anschließend freuen wir uns auf ein gemütliches Bei-
sammensein mit Diavortrag und landesspezifischen Spezialitäten.

Bei unserem Frühlings- und Osterbasar am 13.03.2016 möchten wir
Kuchen/Torten und Schmalzgebäck anbieten. Die Vorstandschaft bittet
unsere guten Kuchenbäckerinnen um Kuchenspenden für den Verkauf.
Im Voraus ein ganz herzliches Vergelt’s Gott!

Herzliche Einladung zu unserem Frühlings- und Osterbasar am Sonn-
tag, 13.03.2016, im Pfarrsaal ON von 11.00 - 16.00 Uhr.
Es gibt allerlei Dekoratives zur Frühlings- und Osterzeit.
Unsere Besucherinnen und Besucher sind außerdem herzlich zu Kaffee
und selbstgebackenen Kuchen/Torten sowie Schmalzgebäck einge-
laden.
Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen.

Am Montag, 14.03.2016, werden wir ab 19.30 Uhr im Pfarrheim Palm-
buschen binden.
Diese Palmbuschen bieten wir zum Palmsonntag, 20.03.2016, wieder
jeweils vor den Gottesdiensten in Ober- und Niederneuching zum Ver-
kauf an.
Der Kreuzweg ist ebenfalls für Sonntag, 20.03.2016, geplant.
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Unser Vereinsinternes Watt- und Tischkegelturnier findet am Sams-
tag, 27. Februar, Beginn 19.30 Uhr (bitte pünktlich!) beim alten Wirt in
Oberneuching statt.
Jedes Vereinsmitglied kann daran teilnehmen, die Anmeldung erfolgt
einzeln.
Die Teams á 2 Personen werden vor dem Turnier ausgelost.
Eine Anmeldung vorab ist nicht notwendig!
Unser nächster Theaterstammtisch findet am Dienstag, 01. März, ab
19.30 Uhr, beim Neuwirt in Niederneuching statt.
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Die nächsten Termine im Überblick:
Unsere nächste Monatsversammlung findet am Sonntag, 28. Februar,
statt. Beginn 10.00 Uhr.

Unsere nächste Übung findet am Freitag, 4. März, statt.
Beginn: 19.30 Uhr.
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Jahreshauptversammlung am Freitag, 04.03.2016, ab 19.00 Uhr, im
Bürgerhaus Eicherloh. Fürs leibliche Wohl wird gesorgt.

Neuvorschlag:
- Heigl Matthias
Nur bei Anwesenheit ist die Aufnahme zum Pfeifenclub möglich!

Für ein zahlreiches und pünktliches Erscheinen, freut sich die Vorstand-
schaft. Die Vorstandschaft, i.A. Lorenz Söhl

8 c f 2 Ø 2 c ¨ l " … º ‰ , ! = 2 ª s ! fi 2 c ! , q % + ! Æ = w $ 2 c ª 2 l % + f ª Ø

Voranzeige: Vereinsausflug am Samstag, 09. Juli 2016, nach Berchtes-
gaden, Obersalzberg, Ramsau. Näheres wird noch bekanntgegeben.

Die Vorstandschaft
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lädt satzungsgemäß am Freitag, 18. März 2016, ab 19.30 Uhr, beim
Wenninger zur ordentlichen Mitgliederversammlung ein.
Tagesordnung:
Begrüßung / Tätigkeitsbericht 2015 / Kassenbericht 2015 / Entlastung
der Vorstandschaft / Wünsche und Anträge / Vortrag: ”Frühling” Eine
Reise durch den Garten / Tombola
Die Vereinsleitung würde sich freuen, wenn möglichst viele von den Mit-
gliedern durch ihre Teilnahme an der Mitgliederversammlung ihr Interes-
se am Vereinsleben bekunden würden. Die Vorstandschaft

Wir haben noch selbstgepressten Apfelsaft zu verkaufen. Der 5 Liter Be-
hälter kostet ohne Karton 6 Euro (mit Karton 7 Euro).
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Schwirblat, Tel. 08123/8137
oder Frau Weinberger, Tel. 08123/8748.

… = 2 % s 2 c ‰ Æ f q % + § 2 c s ! l Æ
! fi 8 ! c Æ c 2 f = ! Ø f ª ø f 2 , 2 c ª 2 l % + f ª Ø

Voranzeige:
Auch in diesem Jahr lädt die Aktionsgruppe-Ortsdaferl herzlich ein zum
traditionellen Steckerlfisch-Straßenverkauf am Karfreitag, 25. März.
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Terminänderung: Liebe Mitglieder, die Jahreshauptversammlung
mit Neuwahlen wird auf den 02.04.2016 um 19.30 Uhr, im Feuerwehr-
haus Niederneuching verschoben. Die Vorstandschaft.
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Einladung zur Jagdversammlung am Mittwoch, 2. März 2016, um
19.30 Uhr, im Gasthaus Neuwirt in Oberneuching.
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Versammlung u. Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Bericht des Jagdvorstehers
3. Kassenbericht

a) Bericht des Kassiers / b) Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Verwendung des Jagdpachtschillings
6. Wünsche und Anträge

Fritz Gruber, Jagdvorsteher / Hans Schindlbeck, Schriftführer
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Einladung zur Jagdversammlung der Jagdgenossenschaft Nieder-
neuching, am Donnerstag, 10. März 16, im Gasthaus Huber, Beginn:
19.30 Uhr
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Jagdvorstehers
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
5. Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrags des Jagd-

pachtschillings
6. Wünsche und Anträge J. Ostermair, Jagdvorsteher
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4./5.3. Gemeindevergleichsschießen bei Alt Niederneuching
Beginn 18.00 Uhr

11.3. Ostereierschießen
18./19.3. Gemeindevergleichsschießen bei Hubertus.

Beginn 18.00 Uhr
Für die Jugend sind wir ab 18 Uhr da. Die Vorstandschaft
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Freitag,26.02. Übungsschießen
Freitag,04.03. und Samstag, 05.03.2016 Gemeindevergleichsschie-

ßen bei ”Alt Niederneuching”

Freitag,11.03. Übungsschießen
Freitag,18.03. und Samstag, 19.03.2016 Gemeindevergleichsschie-

ßen bei ”Hubertus” Oberneuching
Beginn der Schießabende: 18.30 Uhr

Vorankündigung:
Freitag, 08.April 2016 Königsschießen
Freitag, 22.April 2016 Strohschießen
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Am Freitag, 26.02.16, findet ein Übungsschießen statt.
Voranzeige:
Gemeindevergleichsschießen am Freitag/Samstag 04./05.03. bei Alt-
Niederneuching, Beginn jeweils um 18.00 Uhr
18./19.03. Gemeindevergleichsschießen Hubertus Oberneuching
11.03.16 Ostereierschießen
Wir hoffen auf zahlreiche Beteiligung. Die Vorstandschaft
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Einladung zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen am Freitag,
11.03.2016, um 20.00 Uhr, im Gasthaus Wenninger mit folgender
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstands
3. Bericht des Kassiers
4. Berichte der Abteilungsleiter
5. Ehrungen
6. Entlastung Vereinsausschuss
7. Neuwahlen
8. Wünsche und Anträge
Wir hoffen und freuen uns auf zahlreichen Besuch.

Der Vereinsausschuss
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Do.,3.03. 20.00 Böllerschutzen Jahreshauptversammlung
Schützenheim

Fr.,4.03. 19.30 Feuerwehr Ottenhofen, Jahreshauptversammlung
Sportgaststätte

Fr.,4.03. 19.00 Weltgebetstag der Frauen
Fr.,4.03. Theater Eichenlaub Schützen Ottenhofen Camillo
Sa.,5.03. Theater Eichenlaub Schützen Ottenhofen Camillo
Fr.,11.03. 19.30 Anglerfreunde Jahreshauptversammlung

Sportgaststätte
Fr.,11.03. Theater Eichenlaub Schützen Ottenhofen Camillo
Sa.,12.03. Theater Eichenlaub Schützen Ottenhofen Camillo
So.,13.03. 13.00 Fastenwallfahrt Senioren
So.,13.03. 14.00 Frühjahrsbasar Kinderwaren Josef-Vogl-Halle
Di.,15.03. 19.30 Gemeinderatssitzung Ottenhofen FFW- Haus
Fr.,18.03. 19.30 Krieger-, Soldaten- u. Kameradschaftsverein

Ottenhofen, Jahreshauptvers.
Mo.,21.03. 19.00 Heimatforscher Treffen FFW- Haus
Do.,24.03. 18.00 Ostereierschießen Eichenlaub Schützen Ottenhofen

Schützenheim
Do.,24.03. Gründonnerstag
Fr.,25.03. 11.00 Anglerfreunde Steckerlfisch-Verkauf Fischerhütte
Fr.,25.03. Karfreitag
Sa.,26.03. 14.00 Ostereiersuchen CSU Sportplatz
So.,27.03. Ostersonntag
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Liebe Ottenhofener, die Kleiderkammer sucht noch große Kochtöpfe,
große Auflaufformen und einen Schnellkochtopf.
Spenden bitte abgeben bei Marlene Adam, An der Schwillach 11, Unter-
schwillach oder Sabine Drobner, Ritterland 27 Ottenhofen.
Vielen herzlichen Dank.
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Liebe Theaterfreunde und Hobby-Kommissare,
aufgrund der großen Nachfrage, haben wir beschlossen, einen Zusatz-
termin anzubieten! Am Freitag, 18.03.2016, um 19.30 Uhr.
Wer also noch keine Karten ergattert hat, aber gerne dabei wäre, hat ab
sofort die Möglichkeit per e-mail unter theater § ottenhofen.de für diesen
Termin zu reservieren.
Nähere Informationen zum Ablauf, zum 3-Gänge-Menü und zum Inhalt
entnehmen Sie bitte www.eichenlaub-ottenhofen.de/theater/2016!
Wir freuen uns auf Sie und wünschen schon jetzt viel Spaß beim Lösen
unseres Mordfalles! Ihre Laienspielgruppe Ottenhofen
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In diesem Jahr blicken wir beim Weltgebetstag der Frauen nach Kuba.
Die bevölkerungsreichste Karibikinsel steht im Zentrum, wenn am Frei-
tag, 04.03.2016, rund um den Erdball Weltgebetstag gefeiert wird.

Dessen Gottesdienstordnung ”Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf”
haben über 20 kubanische Christinnen gemeinsam verfasst.

Wir laden die Frauen aller Konfessionen ab 19.00 Uhr in die Pfarrkirche
St.Katharina ein.
Anschließend freuenwir uns aufein gemütliches Beisammenseinmit ku-
banischen Köstlichkeiten im Pfarrsaal.

¸ ´ - ! + c 2 ß 0 % + 2 c 2 f w = = 2 ª + º Æ 2 ª

Für Spannung und Gänsehaut sorgt der ehemalige Mordermittler, Josef
Wilfling, am Donnerstag, 25. Februar, in der Grundschule Ottenhofen.
Der Münchner hat seine Erlebnisse und Erfahrungen in Büchern zusam-
mengefasst und ist, anlässlich der zehnjährigen Jubiläumsfeier der Ge-
meindebücherei, in Ottenhofen zu Gast.

Ab19.30Uhrgewährterallen InteressierteneinenEinblick indenBerufs-
alltag eines Kriminalpolizisten und schildert, im Rahmen einer kosten-
losen Lesung, seine spannendsten Fälle.

Wir freuen uns auf viele Besucher, die mit uns diese besondere Lesung
zum Jubiläum genießen. Das Bücherei-Team
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Für die S-Bahn-Station in Ottenhofen ist ein sogenannter Bahnhofspate
vorhanden.
Sollten an der S-Bahn-Station Mängel wie - defekte Lampen/Uhren - ein-
geschlagene Scheiben - volle Abfalleimer - beschädigte Bahnsteigkan-
ten/Unterstellmöglichkeiten - verschmutzte Parkplätze - etc. vorhanden
sein, dann können Sie sich telefonisch an den Bahnhofspaten wenden.
Der Bahnhofspate wird die gemeldeten Mängel an die DB AG weiter-
geben.

So können Mängel schneller erkannt und zeitnaher beseitigt werden.
Unseren Bahnhofspaten können Sie unter der Telefonnummer 08121
48293 erreichen.
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Da zu der Mitgliederversammlung am 20.2.2016 nicht ordnungsgemäß
eingeladen wurde, konnten Kassier und Vorstandschaft nicht entlastet
werden. Aus diesem Grund findet eine weitere Jahreshauptversamm-
lung der Garten- und Heimatfreunde Ottenhofen e.V. statt.

Die Vorstandschaft lädt alle Mitglieder am Samstag, 19. März, um 18.00
Uhr, in die Trattoria ”CAMILLO” in Ottenhofen zu einer ordentlichen Mit-
gliederversammlung mit nachfolgender Tagesordnung ein.

1. Tätigkeitsbericht des Vorstands
2. Kassenbericht
3. Kassenprüferbericht
4. Entlastung des Vorstandes und des Kassiers
5. Vereinsleben und Veranstaltungen 2015/16
6. Haushaltsplan 2016
7. Beschlussfassung über Anträge an die Mitgliedsversammlung
8. Gedenken an verstorbene Mitglieder
Im Namen der Vorstandschaft Monika Gollwitz und Andrea Stiegler
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Am Freitag, 26.02.2016, findetab 17.00 Uhr in der SportgaststätteOtten-
hofen ein Kesselfleischessen statt.

Auf Euer kommen freut sich Mäck und Hanni.
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02.03. 9.00 - 16.15 Optimales Marketing: Wirkungsvolle Texte für
Werbemaßnahmen für Anbieter Urlaub a. d. Bauernhof,
Direktvermarkung, HWF,...
Anmeldung: www.diva.bayern.de AELF ED

03.03. Mitgliederversammlung des Maschinenringes Erdin MR ED

07.03. 13.30 Monatsversammlung in Bergham, GH Lindenwirt
VLF ED

08.03. 19.30 Generalversammlung im Vortrag: Fernerkundung und
Vor-Ort-Kontrollen des Prüfdienstes VLF Moosburg

09.03. 19.30 VLF Jahreshauptversammlung in Kirchasch, Gasthaus
Bauer VLF ED

19.03. 9.00 - 16.15 Schwierige Situationen mit Kindern bei Sozialein-
sätzen für HWF, Dorf- u. Betriebshelferinnen in Erding,
Anmeldung unter: www.diva.bayern.de AELF ED

22.03. 9.00 - 16.15 Oberbayerischer Tag der hauswirtschaftl.
Dienstleistungsunternehmerinnen
Ich sorge für mich für hauswirtschaftl. Dienstleistungsunter-
nehmerinnen in Freising:
Anmeldung unter: www.diva.bayern.de AELF ED

Nimm Dir Zeit für Deine Füße - sie tragen Dich durchs Leben m Dir Zeit für Deine Füße - sie tragen Dich durchs L

Fuß- und Nagelpflege N g pfpfppfp
Rosi Bauer 

Tulpenstraße 2 - 85452 Moosinning     Tel. 08123-999464 gg

Termine nach Vereinbarungg 

SNOW & MORE 
SAISON-FINALE   

 SKI-FINISH 5.3.2016

 

  
Lupperger Straße 2 Tel. 08123 9390655 
85467 Oberneuching Fax 08123 9390656 

   Finanzbuchführung I Lohnbuchführung I Jahresabschluss I Steuererklärungen uvm. 

www.steuerfuchs.eu info@steuerfuchs.eu 

www.IhrBaumProfi.de −
Firma J. Höllinger − schnell • sauber • preiswert
Bäume fällen, kürzen, roden - Abfuhr - Mäharbeiten
Wurzelstöcke fräsen - Gartenpflege - Brennholzverkauf
− kostenlose Beratung, ˛ 0 81 22 / 17 91 661

ärzte ohne grenzen e.V.
Am Köllnischen Park 1 
10179 Berlin

der wille versetzt berge. 
besonders der letzte. 
Ein Vermächtnis zugunsten von 
ärzte ohne grenzen kann für  
viele Menschen einen ersten Schritt 
in ein neues Leben bedeuten. 

Wir informieren Sie gerne. Schicken 
Sie einfach diese Anzeige an: 
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Webdesign | Drucksachen | Werbung

Holger Mair | Benno-Hartl-Straße 2c | 85737 Ismaning 
Büro: 089.92 329 381 | info@ateliermair.de | www.ateliermair.de
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Samstag, 27. Februar - Samstag der 2. Fastenwoche
OH 18.00 1. Sonntagsmesse f. + Mitglieder der Frühschoppen AG

Gebetsandenken: f. + Josef Schmidpeter, f. + Mutter
Katharina Michl

Sonntag, 28. Februar - 3. Fastensonntag - 1. Lesung: Ex 3, 1-8a. 13-15,
2. Lesung: 1Kor 10, 1-6. 10-12, Evang.: Lk 13, 1-9

MO 09.00 Wortgottesfeier
Gebetsandenken: f.+ Tochter und Schwester Ursula Humpl-
mair zum 1. Jahrtag und für + Ehemann und Vater Konrad
und Schwager Otto Humplmair

SH 09.00 Heilige Messe f. + Ehemann, Vater u. Opa Albert Köck
Gebetsandenken: f. + Eltern Erich u. Annemarie Obermaier,
Schwiegereltern u. Oma, f. + Ehemann, Sohn u. Bruder Lud-
wig Kiesle zum Jahrtag, f. + Eltern Georg u. Anna Reiser und
Brüder Georg u. Konrad

ER 10.30 Heilige Messe f. + Mitglieder der Kath. Frauengemeinschaft
Eichenried
Gebetsandenken: f.+ Josef , Margarete und Rudi Kratzer, f.
+ Fanny Kübelsbeck, Willi Reger, Adolf u. Josef Kübelsbeck,
f. +Ehemannu. Vater JosefKübelsbeck u. Mutter AnnaBau-
er, f. +MutterMarianneKübelsbeckundOpasAntonu.Josef
f. + Ehemann Otto Kratzer, Eltern, Geschwister u. Schwäge-
rinnen, f .+ Vater u. Opa Anton Pfanzelt, f. + Ehemann u.
Vater Georg Peter

ER 11.30 Taufe Ella Mc Grath
OH 10.15 Kinderwortgottesdienst Pfarrhaus Ottenhofen
NN 10.30 Wortgottesfeier - Gebetsandenken: f. + Eltern Max u. Luise

Ismair und Oma Anna Mair, f. + Ehemann Josef Humplmair
u. Eltern Kaiser, f. + Ehefrau u. Mutter Katharina Widhopf
zum ersten Jahrestag

Dienstag, 1. März - Dienstag der 3. Fastenwoche
SH 19.00 Heilige Messe

f. + Verwandtschaft Kern u. Schreiner

Mittwoch, 2. März - Mittwoch der 3. Fastenwoche
MO 19.00 Heilige Messe f. + Cousin Michael Mayroth

Donnerstag, 3. März - Donnerstag der 3. Fastenwoche
ON 19.00 Heilige Messe

Freitag, 4. März - Hl. Kasimir, Königssohn
MO 19.00 Wortgottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen
OH 19.00 Weltgebetstag der Frauen mit anschl.gemütl.

Beisammensein
ON 19.00 Weltgebetstag der Frauen im Pfarrheim Oberneuching

Samstag, 5. März - Samstag der 3. Fastenwoche
MO 18.00 Heilige Messe - f. + Ehemann u. Vater Jakob Auerweck u.

Verwandtschaft
Gebetsandenken: .f.+ Eltern Marianne und Otto Gröber, f.+
Sohn Reinhard, beiders. + Eltern Eberl, Schindlbeck, f .+ El-
tern Bauer u. Bruder Martin f.+ Ehemann und Vater Sebasti-
an Weinzierl und + Verwandtschaft, f.+ Ehemann und Vater
Johann Erl und + Geschwister und Verwandtschaft, f.+ Sohn
Josef, Eltern Stein und Bruder Adolf, f. + Magdalena u. Josef
Zehetmaier

MO 17.00 Taufe Vivien Levold

Sonntag, 6. März - 4. Fastensonntag (Laetare)
1. Lesung: Jos 5, 9a. 10-12, 2. Lesung: 2 Kor 5, 17-21,
Evangelium: Lk 15, 1-3. 11-32

EL 09.00 Heilige Messe f. + Eltern Karl u. Schwiegereltern Lechner
Gebetsandenken: f. + Ehemann u. Vater Günter Groth, f. +
Ehemann Hans Bader, Eltern, Schwiegereltern, Bruder u.
Schwager

OH 09.00 Wortgottesfeier
ER 10.30 Wortgottesfeier
ON 10.30 Heilige Messe f. + Eltern Benno u. Lidwina Lanzl

Gebetsandenken: f. + Mitglied Magdalena Widl der Kath.
Frauengemeinschaft

ON 11.30 Taufe Fleischmann Lucas Tobias und Louisa Nadine
EL 14.00 Andacht zum Weltgebetstag der Frauen

Dienstag, 8. März - Hl. Johannes von Gott, Ordensgründer
OH 19.00 Wortgottesfeier

Mittwoch, 9. März - Hl. Bruno v. Querfurt und hl. Franziska v. Rom
ER 19.00 Wortgottesfeier - Weltgebetstag der Frauen

Donnerstag, 10. März - Donnerstag der 4. Fastenwoche
NN 19.00 Wortgottesfeier f. + Vater Peter Hermansdorfer

Gebetsandenken: f. + Vater Ludwig Priller

• Æ ! c c ª ! % + c f % + = 2 ª

8 c ! ª s 2 ª s º fi fi l ª f º ª
In der Zeit vom 15.03.- 23.03.2016 wird im Pfarrverband die Kranken-
kommunion in Ihrem Hause gespendet. Anmeldungen nehmen die Hei-
matpfarrbüros entgegen.
Diejenigen, die bereits im Advent besucht wurden, brauchen sich nicht
mehr zu melden; die Seelsorger setzen sich mit Ihnen in Verbindung.
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Sonntag, 28. Februar
10.00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst, Philippuskirche (mit Pfr.

Fuchs und Fr. Rel.-Päd. Scheyerer)
11.15 Familiengottesdienst, Högerkapelle Anzing (mit Pfr. Fuchs)

Freitag, 4. März
18.30 Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag, Kath. Pfarrheim (mit

Pfr. Fuchs)

Sonntag, 6. März
10.00 Aktionsgottesdienst für Familien mit anschließendem

Mittagessen, Philippuskirche (mit Pfrin. Kühn und Team)

Sonntag, 13. März
10.00 Gottesdient m.Vorstellung d.Konfirmanden, Philippuskirche

(mit Fr. Scheyerer)

VERANSTALTUNGEN:
Mo.,29.02. 19.30 Uhr - Fastenaktion ”7 Wochen ohne”, Treffpunkt Mar-

tin-Luther-Str. 15 mit Pfrin. Kühn - ”Im Kopf” fasten - Nach-
denken über unser Herz

Di.,01.03. 19.30 Uhr - Treffen der Anon. Alkoholiker u. ihrer Familien,
Pfarrhaus, Martin-Luther-Str. 15 .

Fr.,04.03. 15.30 Uhr - Kinderkinozeit 3. - 5. Klasse mit Fr. Scheyerer im
Pfarrhaus, Martin-Luther-Str. 15, der Einritt inklusive Pop-
corn und Getränke beträgt 1,- c

Mo.,07.03. 19.30 Uhr - Fastenaktion ”7 Wochen ohne”, Treffpunkt
Martin-Luther-Str. 15 mit Pfrin. Kühn - ”Im Kopf” fasten -
Nachdenken über unser Herz

Di.,08.03. 19.30 Uhr - Treffen der Anon. Alkoholiker u. ihrer Familien,
Pfarrhaus, Martin-Luther-Str. 15

Do.,10.03. 18.30Uhr -Tanzmit -Tanzen fürmitteljungeFrauen imKath.
Pfarrheim

Fr.,11.03. 15.30 Uhr - Kinderkinozeit für Kindergartenkinder mit
Fr. Scheyerer. Der Einritt inklusive Popcorn und Getränke
beträgt 1 c

Treffpunkt im Pfarrhaus, Martin-Luther-Str. 15 -
Weitere Infos unter: www.marktschwaben-evangelisch.de.
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Sonntag, 28. Februar - Okuli
09.00 Christuskirche - Gottesdienst - Oechslen
10.30 Erlöserkirche - Gottesdienst von Konfis gestaltet

Jenschke/Fehr
10.30 Auferstehungskirche - Kindergottesdienst - Team
Freitag, 4. März - Weltgebetstag
19.00 Auferstehungskirche - Pfarrerin Andrea Oechslen
Sonntag, 6. März
9.00 Christuskirche - Gottesdienst - Pfarrer Roland Fritsch

10.30 Erlöserkirche - Gottesdienst - Pfr. Daniel Tenberg
10.30 Kath. Kirche Forstern - Gtd. mit Abendmahl - Pfr. Fritsch
Sonntag, 13. März -
9.00 Christuskirche - Gottesdienst - Pfr. Martin Schwenk

10.30 Kath. Kirche St.Peter Wörth - Gottesdienst mit Abendmahl
Pfr. Martin Schwenk

10.30 Erlöserkirche - Gottesdienst von Konfirmanden gestaltet
Pfarrerin Andrea Oechslen

10.30 Auferstehungskirche - Kindergottesdienst
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